
Esbjerg 2012 
 
 
Donnerstag 17.5.2012 
Als wir am Donnerstag nach 2 Stunden Fahrt und einer Stunde Kuchen essen gut in 
Esbjerg angekommen sind, haben wir erst einmal die Hütten bezogen. Danach 
wurde das Essen auf die einzelnen Hütten verteilt. Nachdem das erledigt war, sind 
die Aktiven Trampolin springen und Seilbahn fahren gegangen. Am Abend haben wir 
das Grillfleisch genossen. Nach der motivierenden Ansprache unseres Trainers 
Michael sind wir wieder auf dem Spielplatz entlassen worden. Um 9 Uhr war 
Zapfenstreich, den nicht alle einhielten, was Liegestütze zur Folge hatte. 
Steffen und Linus 
 
Freitag 18.5.2012 
Am Freitag mussten wir um 5.30 Uhr aufstehen, denn um 6.30 Uhr war Abfahrt, weil 
der Wettkampf gegen 9.00 Uhr anfangen sollte. Alle waren noch müde. In der Halle 
angekommen war Aufwärmen und Einschwimmen angesagt. Wir hatten einen nicht 
so guten Tag, denn in der großen Halle hatten Annika und Yok eine Disqualifikation. 
Es gab zwar auch Bestzeiten, aber nicht so gute. In der kleinen Halle hatten die 
Fender-Zwillinge eine gute Bestzeit in 200m Freistil. 
So gegen 14.30 und 15.00 Uhr waren wir fertig und sind zum Campingplatz 
gefahren. Dort gab es Kaffee, Kuchen und Salate. Danach hatten wir Freizeit. Um 
17.15 Uhr sind wir zur Eröffnung gefahren. Die Lasershow war spektakulär und 
besser als letztes Jahr. Nach der Eröffnung sind wir zum Campingplatz zurück 
gefahren und gegen 19.00 Uhr gab es leckere Hamburger. Um 21.00 Uhr waren alle 
auf ihren Hütten. 
Annika, Johanna, Marie-Lise und Yok 
 
Samstag 19.5.2012 
Das Aufstehen erfolgte wie gehabt um 5.30 h. Die Halle öffnete früher als am Vortag, 
um ca. 7 h. Nach schläfrigem Aufwärmen folgte das 20-minütiher Einschwimmen. 
Beim Wettkampf wurden viele persönliche Bestzeiten geschwommen. 
Gegen 14 Uhr kamen wir wieder auf dem Camping an, und nach dem 
Überraschungsbesuch von Ole am Mittag gab es eine Kuchensause und ein 
Basketballmatch auf dem Spielplatz. 
Kurze Zeit später, gegen 15 Uhr, machten wir uns auf dem Weg nach Blåvand. Dort 
besuchten wir die Bonbonfabrik, wo wir Softeis und Bonbons kaufen konnten. Im 
Anschluss daran hatten wir noch Zeit, in Gruppen durch Blåvand zu bummeln. 
Um 17 Uhr verließen wir Blåvand und kamen kurze Zeit später am Campingplatz an. 
Am Abend gab es Nudeln mit Bolognese- oder Käsesoße. 
Liv, Lea, Jule, Charly und Sina 
 
Sonntag 20.5.2012 
 [fehlt] 


